
Online Meeting CSU Starnberg und Gauting

Hilfen für Ukraine-Flüchtlinge im Landkreis
Starnberg

Landrat Stefan Frey informiert die Parteifreunde und bittet um Unterstützung bei der Unterbringung und
Betreuung der Kriegsflüchtlinge.
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Der Ortsverband Starnberg und der Ortsverband Gauting luden die CSU-Mitglieder des Landkreises
zu einem Video-Gespräch über die Unterbringung und den Hilfsbedarf der Ukraine-Flüchtlinge.
Charlotte Meyer-Bülow und Maximilian Platzer, die beiden Ortsvorsitzenden konnten dazu etwa 40
Teilnehmer begrüßen unter ihnen Landrat Stefan Frey, MdL Ute Eiling-Hütig und die Bürgermeister
Patrick Janik und Brigitte Kössinger. Landrat Frey berichtete, dass von den insgesamt 2700
Flüchtlingen im Landkreis 1300 Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine sind von
denenlobenswerterweise 1000 privat untergebracht werden konnten. Ferner wurden in Gilching
und Hechendorf zwei Turnhallen für die Unterbringung von Flüchtlingen vorbereitet
und bereitgestellt. Da mit einer Zuweisung durch die Regierung von Oberbayern von weiteren 100
Neuankömmlingen pro Woche zu rechnen ist, bittet der Landrat um Meldungen von
Unterbringungsmöglichkeiten und freiem Wohnraum über dieLandratsamt-Homepage „Ukraine-
Hilfe“. Nach genügendeingegangenen Kleider- und Sachspenden wird zur Betreuung der Menschen
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insbesondere der Kinder um personelle, pädagogische und sprachliche Hilfe und insbesondere auch
um finanzielle Unterstützung gebeten. 
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Die Gemeinden, Sozialämter, Kiga’s, Schulen und die Arbeitsagentur leisten ihre Beiträge zur
Hilfestellung und Einbindung der Menschen, die alles verloren haben. Unter den Geflüchteten sind
auch Fachkräfte und für Dienstleistungeneinsatzfähige Personen die von Handwerksbetrieben und
betreffenden Institutionen ohne größere Bürokratie-Hürden angefordert werden können. (Text und
Bild ABr)              


